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Abstract
Seit Anfang 2004 bietet die Zweigbibliothek Medizin der
Universitäts und Landesbibliothek Münster einen neuen
Service an, der das Erscheinungsbild der Ärzte in den
Universitätskliniken nachhaltig verändern könnte: Künftig
sind diese nicht mehr nur am Stethoskop zu erkennen,
sondern ebenso an einem kleinen Handheld-Computer,
dem PDA (Personal Digital Assistant). Durch das Biblio-
theksprojekt „Mobile Library“ haben die Ärzte zumindest
einen Teil des Bibliotheksangebots ständig zur Verfügung
– ohne Vormerkungen, Leihfristen und Kopierkosten. Die
Mobilisierung der Information erhöht nicht nur den

Komfort, sondern fördert durch die permanente Verfüg-
barkeit und die Integration in die Arbeitsabläufe der Klinik
auch die Güte der Krankenversorgung, wie Studien aus
den USA zeigen. Der Vortrag stellt das PDA-Projekt der
ZB Med Münster vor und diskutiert Arbeitsaufwand und
Erfolg.
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